u’ 


Jutelligenz⸗Slatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Posthause. 


149. Dienſtag den 23. Juni 1846. 


Angekommene Fremde vom 20. Juni. 

Frau Ober⸗Reg-⸗Raͤthin Dittmar a. Obornik, I, Wilh. Str. Nr. 13.; Frau 
Gutsb. Browns ford aus Borzejewo, l. Breite Str. Nr. 4.; Hr. Rentier v. Zettwitz 
und Hr. Gutsb. v. Zettwitz aus Uscikowo, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Grabarkiewiez aus 
Niecchanowo, I. im Hotel de Saxe; Hr. Wirthſch⸗Jnſp. Schur aus Gosciejewo, 
Hr Gutsb. v. Kaminski aus Bojonice, l. im ſchwaczen Adler; die Hrn Gutsb. 
Karönidi aus Emden, v. Roznowski aus Sarbinowo, Hr. Partik. Hollfelder aus 

Berlin, l. im Hotel de Baviere; Hr. Supernumeror Seydler aus Berlin, Hr. 
Rentier v. Orobowski aus Lukowo, Hr. Hauslehrer Wieczorktewiez aus Bonifowo, 
Hr. Oek. Fesca aus Polajewo, Hr. Kand. Seydel aus Radojewo, die Hrn Gute b. 
Manski aus Inowraclaw, v. Pradzynski aus Brzuſtkowo, Frau Guteb. Zabinska 
a. Suchorenczko, Hr. Kammerdiener Chencinski u. Zakow, l. im Hötel de Berlin; 
die Hrn. Guts b. v. Waſierski a. Podrzecz, v. Stableweki a. Slack tino, v. Zabkocki 
aus Sczypice, l. im Bazar; Hr. Sekr. Wielezynski a. Welno, Hr. Lehrer Karpinski 
aus Rawicz, l. im Hôtel de Cracovie; Hr. Kaufm. Brink aus Rawiez, Hr. Oek. 
Zillkow a. Landsberg, Hr. Gutsb. Cunow a. Ottorowo, l. im Hötel de Dresde; 
die Hrn. Gutsb. Foltynski aus Janowiec, Wirth und Hr. Inſp. Perle ous Lopfenno, 
die Hrn. Kaufl. Hildebrond a. Magdeburg, Schoͤps a. Kobylin, l. in Lauk's Hötel 
de Rome; Hr. Kaufm. Ollendorf aus Rawicz, Hr. Partik. Brzeski und die Hrn. 
Outsb. v. Rowiecki aus Wenecla, v. Baranowtki aus Bochorzewo, v. Kotarski aus 
Kannicze, v. Kotarskio. Ramteniec, Rankewski a. Brudzewo, Krynicki a. Katarzyndowo, 
I. im Hotel de Paris; Hr. Dr. jur. b. Zitlonackt aus Goniczki, 1. im Hötel à la 
ville de Rome; die Hrn Handels l. Dohle u. Koch a Silboch, J. St. Adalbert Nr. 40; 
Hr. Hauptm. Burakowski a. Marſewo, l. im goldnen Löwen; Hr. Partik. Bielinskt 
aus Gollancz, Hr. Oek. Szezepankowski aus Biolcz, l. im Widder. > 
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Vom 21. Juni. 

Hr. Buchh. Schulz aus Kragole, l. Gerberſtr. Nr. 32.; die Hrn. Gutsb. v. 
Kurnatowski aus Zoziechowice, v. Suchorzewski aus Tarnowo, Frau Gutsb. v. 
Kwiatkowska aus Rogowo, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. Lawicki aus Bzowo, 
l. im Hotel de Vienne; Hr. Stahlwaarenh. Hernetzki aus Hildfeld, I im Bresl. 
Gaſthof; Hr. Banquier Cohn a. Glogau, Hr. Kaufm Flanter aus Janowiee, l. im 
Hotel de Tyrole; Hr. Oek. Pigtkowski a. Wollſtein, die Hrn. Gutsb. v. Micezkowski 
aus Gorazdowo, Wojakowski aus Kurowo, v. Korytkowski aus Babin, Matecki a. 
Sierakowo, l. im Hötel de Hambourg; die Hrn. Gutsb Oſtrowski a. Slopanowo, 
v. Oſten aus Gueſen, v. Pſtrokonski a. Ryczywol, Hr. Pfarrer Radke a. Rak witz, 
Hr. Gutsp. Bazynski a. Samter, l. im Hötel de Berlin; Hr. Reg-Ref. Mielke a. 
Koͤnigsberg, die Hrn. Kaufl. Textor a. Jarocin, Wagemann a. Berlin, l. im Hötel 
de Dresde; die Hrn. Gutsb. v. Niemojewski aus Sliwnik, o. Stablewski aus 
Nietrzanowo, Hr. Stricker, Wirkl. Geh. Kriegsrath u. Hr. Kammerger.⸗Rath v. 
Wegener aus Berlin, Hr. Kaif. Ruſſ. Titular⸗Rath Vorkampf⸗Laue aus Goldingen, 
Hr. Reg.⸗Arzt Dr. Flemming a. Inſterburg, Hr. Hauptm. a. D. Plamitzki a. Graudenz, 
Hr. Kaufm Kuczynski a, Breslau, l. in Lauk's Hotel de Rome; Hr. Kunſtreiterdir. 
Lejars a. Paris, die Hrn. Gutsb v. Koczorowski a. Jaſin, v. Mielacki a. Niepruſzewo, 
l. im Hotel de Baviere; Hr. Landw. Buchwald u. Hr. Stadtrath Dankowski aus 
Jarocin, Hr. Muͤhlenb. Deplewski aus Zerkow, Hr. Gutsp. Sschocki a. Boguſzyn, 
Hr. Juſp. v Golinski aus Emchen, Hr. Oek. Binert a. Samolecz, die Hrn. Kaufl. 
Joachimſohn u. Tornowski aus Samter, Cohn aus Rogaſen, l. in den 3 Sternen; 
Hr. Oek. Betſcher aus Ulanowo, Hr. Partik. Goͤrtz a. Kurnik, l. im weißen Adler; 
Hr. Schreiber Kaczmarkiewiez aus Zadory, l. im Widder; Hr. Oek. Brudzewskl a. 
Gonice, I. im rothen Krug; Kr. Vaͤckermſtr. Diehl u. Frau Seifenſiedermſtr. Perl a. 
Warſchau, Hr. Gutsb. Diehl a. Stanjewo, l. Breite Str. Nr. 11.; Hr. Wirthſch⸗Inſp. 
Graͤſer a. Altaneff, Hr. Revierförſter Stoſchek a. Olſchofke, l. im Hotel de Pologne; 
Hr. Handelsm. Zeller aus Glogow, l. Breite Str. Nr. 17. mi 
1) Der Kaufmann Mendel Fiſchel und 
die Dorchen Markiewicz, haben mittelſt 


84 
2 # 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mo$ci publicznej, Ze küpiec Mendel 


Ehevertrages vom 7. Juni 1846 die 


Gemeinſchaft der Guͤter ausgeſchloſſen, 


welches hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ 

niß gebracht wird. 8 b 
Krotoſchin, den 9. Juni 1846. 

Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


Fischel i Dorchen Markiewiez, kon- 
traktem przedslubnyin 2 dia 7. Czer- 
wca 1846. vspolnosé majgtku yl 
czyli. ni FE HS 

Krotoszyn, dnia g. Czerwea 1846. 
Kröl. 84d Ziemsko miejs ki. 
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2) Bekanntmachung. Die von 
dem ehemaligen Huͤlfsexekutor Szulcze⸗ 
wöfi bei dem untrrzeichneten Lands und 
Stadtgericht beſtellte Amts-Kaution per 
100 Thlr. ſoll freigegeben werden. 

Wer an dieſe Amts⸗Kaution einen An⸗ 
ſpruch zu haben vermeint, der hat ſpaͤte⸗ 
ſtens in dem am 10ten September 
1846. Vormittags 10 Uhr vor dem Hrn. 


Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Ziegert anſte⸗ 


henden Liquidotions⸗Termine an hieſiger 
Gerichtsſtelle denſelben anzumelden, wis 


drigenfalls er damit praͤkludirt und an 


das übrige Vermdgen des Caventen ver⸗ 
wieſen werden wird. 


Samter, den 15. Mai 1846. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


U 
3) Bekanntmachung. 
Baden verbotenen Stellen hat 


— 


Obwieszezenie. Kaucya urzgılo- 
wa bylego exekutora Szulczewskiego 
zlot ona u podpisanego Sadu Ziemsko- 
miejskiego w ilosci 100 Tal, ma by& 
wydana. 

Kto do nie) mniema mieé preten- 


"sye, wzywa sig, aby takowe zamel« 


dowal najpöZniej w terminie na dzien 
10. Wrzesnia 18 46. zrana o go- 
dzinie 10. przed Assessorem Sadu 
Glöwnego Wielm, Ziegert w lokalu 
urzgdowania naszego wyznaczonym, 
gdy w razie przeciwnym z preten- 
syami swemi prekludowanym i do 
reszty majgtku Szulczewskiego odda- 
lonym zostanie. 1585 
Szamotuly, dnia 15. Maja 1846. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


Die Nichtbeachtung der Warnungstafeln an den zum 
ſchon öfters Ungluͤcksfaͤlle herbeigeführt, wie denn 


auch geſtern wieder ein Gymnaſiaſt an ſolchem Orte ertrunken und eine andere Perſon 


nur mit 
aufgefordert, 
aber werden 


Beziehung unter genauer Kontrolle zu halten. 


Mühe gerettet worden iſt. Das Publikum wird daher hiermit dringend 
nur an den als ſicher bezeichneten Badeſtellen zu baden; beſonders, 
Eltern und Erzieher erſucht, ihre Söhne und Pflegebefohlenen in dieſer 


Poſen, den 19. Juni 1846. 


Der Pelizei⸗Präſident. In Vertretung: Hirſch. 


— 


4) Bekanntmachung Höherer Beſtimmung zufolge ſoll die Anfuhr des auf 
der Chauſſseſtrecke von Bnin bis Zbrudzewo noch erforderlichen Sommerwegs-Kieſes 
im Wege der Licitation an den Mindeſtfordernden verdungen werdn, und es iſt dazu 
ein Bietungs⸗Termin auf den 26. d. M. früh 10 Uhr in der Behauſung des Unter- 
zeichneten zu Kurnik anberaumt, wozu Unternehmer eingeladen werden. Der ges 
forderte Kies liegt theils bei Konarski, theils bei Swigtniki. Die ſpeciellen Kon: 
traktsbedingungen konnen im Buͤreau des Königlichen Landrath-Amtes zu Schrimm, 
ſo wie bei Unterzeichnetem eingeſehen werden. 

Kurnik, den 16. Juni 1846. 


Der Bau-Conducteur Geyer. 
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5) Am 7. Juli c. Vormittags 10 Uhr follen bei dem Rathhauſe in der Stadt 
Schwerſenz 60 Stuck Hammel öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Kaufluſtige werden eingeladen. Schwerſenz, den 20. Juni 1846. 

Königliches Domainen-Rent⸗Amt. 


6) Unkerzeichnete empfehlen ihr neu errichtetes Muſikalien⸗eih-Juſtitut, welches 

mit den gediegenſten und gang barſten, ſowohl älteren als den neueſten Compoſitionen 

auf das Vollſtaͤndigſte verſehen iſt. Die Bedingungen ſind die billigſten. 
Schirmer K Bredull, Wilhelmsſtraße, Hotel de Dresde. 


7) Juͤdiſche Penſions⸗Anſtalt in Berlin, Eltern, denen ſowohl an einer gründe 
lichen, beſonders die Vorbereitung zum kaufmaͤnnſſchen Stand beruͤckſichtigenden 
Ausbildung, als auch an einer jͤͤdiſch⸗religidſen Erziebung ihrer Kinder gelegen iſt, 
empfiehlt ſich eine in beiden Beziehungen jedem Anſpruch genügende Penſions-An⸗ 
ſtalt in Berlin. Naͤhere Auskunft ertheilt Herr Rabbinats⸗Aſſeſſor Dr. Sachs in 
Berlin, Kloſterſtraße Nr. 21. ’ 


8) Ein in all und jeder Branche der intelligenten Landwirthſchaft geuͤbter, mehr⸗ 
jaͤhrig geprüfter, rechtlicher und als erfahrener Landwirth ſich bewährter Mann un- 
beſcholtenen Rufes, in den erſten der 40er Jahre, (verheirathet), der durch lobens⸗ 
werthe Atteſte, wo er als Wirthſchafts⸗Inſpektor und Adminiſtrator fungirte, wie 
auch von der betreffenden Kreisbehoͤrde ſeines Wohnortes und Landſchafts⸗Direktion 
dies zu beweiſen vermag, wünſcht angeſtellt zu werden. Nähere Auskunft hierhber 

giebt der Weinhaͤndler Hr. Lore nz in Poſen, und der Wahrheit getreue Beweiſe 

auf guͤtiges Verlangen die Landſchofts⸗Direktion in Schneidemuͤhl und das Königl. 
Landraths, Amt zu D. Crone. IH 10 N 


9) Gardinen und Sophabezüge werden gewaſchen und geglättet in der Färberei 
des M. Tausk. | Bu * a 
10) Heute Montag den 22. Juni Abonnements-Concert V. im Schiling. Anfang 
51 Uhr. E. Scholz. bi 


2 


EB LET 


